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bie ruinenbafte ©aubentiuSïircfte oberhalb ©afaccia als
Sttelier in Vefdjlag genommen.

Dtgelbauïunft. 3» ber SÎIofierïtrdbe su (Stnfiebeln
tourbe bie neue Drgel am 24. Vobem6er fefttidj etngewetbt.
2)rei an öerfdjtebenen ißlä^en btfinblid^e Orgeln würben
elettrlfdj unb pneumatifdj unier ficb berbunben unb mit
SQSeigteS £od)brucfregiftern petfebett. Singer ben mafcbineEen
©tnrtcbiungen, ÜRotoreit u. f. to, bie aEe bon auswärts
geliefert würben, ift bie ganse eleftn^pneumattfcbe ©in»
rtcbiung bon Angehörigen beS tlofterS unter Anleitung beS

AbteS bergefteBt toorben.

ÜBßuwefett in 2)ßbi)S. ®in Komitee toiB in OaboS ein
Sanatorium für unbemittelte ©eutfcbe bauen. Oer Vau
foE gr. 300,000 foften. Oie ©elbfammlung bafiir bot
begonnen. •

@d)«ll)ttuêbau Sfetan (©ctgabin). Auf ©ruttb eines
©ntacbtenS beS ïanionalen VauamteS bat bie fRegieruttg beS

Kantons ©raubünben bte ißläne für baS neue-SibuIbanS
in getan genehmigt unb ber Vau sur Snbbentioniernng
norgemerft.

ÏBûfferbetforgung Sotm (bei fRapperSwpl). Oer SRe»

giernngSrat bat beu borgelegten Sßiänen für eine Orinfs
toaffer» unb ©pbrantetiPerforgung in 3ona bie ©enebmigung
erteilt unb an baS Unternehmen einen Staatsbeitrag bon

gr. 10,000 perïannt.

aBaffetPetforgung werben gegen»
toärttg Stubien gemacht, fRapptrSrnpl mit einer genügenben
SBafferberforgung su oerfeben. 2Rit ©infübrung ber eleï»
trifdben Veleudjtung will man in ber fRofenftabt bte

©rfteEung beS SBäggitbaler ©leltrisitätswerls
abwarten, bie jefct rafcb bor ficb geben wirb, nacbbem baS

SBebtfoner Sonfortium bie Anftänbe mit ben SiegenfdjaftS»
befibern im 2Bäggtibal befeitigt bat. OiefeS Viejenwert
Wirb wobt stoansig ©emeinben Siebt unb traft sur ©enüge
fpenbest tönnen.

aBnffetbetfprguttg SRteberbelfenëtoil. VieberbelfettSwil
(Ooggenburp) nimmt bie ©rfteEung einer 2ßafferberforgung
an bie §anb.

Heber gfalieruttgen bat bie girma Vränbli u. ©o.,
ASpbaftgefcbäft, ^Discernent», ®adfjpappett» unb 3folieimittel=
fabrit tn Jorgen foeben eine S3rofct)äre herausgegeben,
beren Seïiûre wir unferen Sefem angelegentlich ft empfehlen.
SRacb einem orientierenben Vorworte über bie SBtcbttgfett
ber 3foUerung ber ©ebäube gegen geuebtigfeit werben im
erften tapiiel bie 3foIterungen gegen ©rbfeuebtigfeit nnb im
SWeiten biefenigen gegen atmofpbärtfdje SRieberfebläge aus»

fübrlicb nnb grünblieb bebanbelt, wäbrenb baS britte bie

f. 3. tn unferem Vlatte befproebene VefeftigungSlonftruïtiosi
ber Vfoften bei ©elanbern unb Vlifcableitern an ^oljcement«
Vauten unb 3üiuenabbecfungeti, wie foldjc beïanntlieb Don

biefer girma als Spegtalität ausgeführt wirb, in Mb nnb
SBort sur OarfteBung bringt.

Stuf bent ©ebiete ber Dampfmotoren febeint bie oon
bem febwebifiben Sngenieur Sabal fonftruierte unb neuerbtngS
nerbefferte Dampfturbine immer mehr Verbreitung ju finben.
3Rau hatte fidb im Anfang bamit begnügt, Oampfturbinen
mit DerbältntSmäfs'g fleiner Seiftuug, etwa 5 bis 25 Vferbe»

ftarfen, bersuftellen, bie sur PoBften Sufriebenbeit arbeiteten;
jept ift man aueb sa größeren Ausführungen übergegangen,
bie ebenfaBS tabeHoS funftionieren. 3« einer eleftrifeben
©entralftation ift fürslid) eine Oampfturbiue sum betriebe
ber Obnamomafdbtne aufgefteEt worben, bie 300 ^5ferbe=>

fräfte liefert. Oie tonfiruftion ber Oampfturbinen ift gans
äbnliib ben für Vkfferbetrieb benupten; ber Oampf ftrömt
mit grofeer ®ef<bwtnbigfeit in einen Vebälter, gegen ein

Sdbaufelrab, baS babureb in ftbneüere ober langfamere Um»

brebung Derfcpt wirb, fe nah ber ©efebwinbigfeit, mit be:
ber Oampf einftrömt. ©in febr grofjer Vorteil ber Oampf»

turbinen ift ihre geringe ©röfje, bie in gar feinem Verhältnis
SU ben gewöhnlichen Oantpfmafcbinen Don gleicher Seiftnng
ftebt. So beträgt s- 2?- ber Ourdjmeffer beS glügelrabeS
in ber Oampfiutbine mit 300 Sßferbefcäften nur 75 cm,
woraus s« eiferen ift, bafe bie Oimenfionen ber Ourblne
febr gering flnb. AEerbingS übertrifft bie UmbrebungSsabf
ber Oucbtne afle bei SDampfmafhtnen erreichbaren Sablen,
bei ber erwähnten Ourbinebrebt ficb baS glügelrab 9000 mal
in ber Vttnute.

gad^Siteratur.
^Bearbeitung unb SBetwenbung ber §öljer unb pla«

ftifeben Materialien nebft einer Anleitung über baS Vetseu.
SBuftrierteS föanbtmh für Oifcbler, ERöbelfabrifanten, bols*
inbuftrieEe Vetriebe, OrecbSler rc. Stach ben gortfebritten
ber Steuseit bearbeitet Don SRubolf Stäb Ii n g Vertin,
Verlag Don ffi. u. S. Söetoentbaf. 1898.

Oer Verfaffer befpriebt guerft jebe gewerbliib üerwenbbare
§o!sart nach ©erfunft, © genfebaften, Anwenbung unb Ver»
arbeitung, wabrerib er im sweiten Kapitel aEgemeiueS über
§ölser, fotoie bie Orocfeneinricbiungen unb tonferüierung
Don $ols unb §olsarbeiten bebanbelt. OaS ûrttté Kapitel
Derbreitet ficb über baS Schleifen, Volieren, Sanieren Je.

ber ©ölger mit Angabe ber beften JRegepte unb Verfahren
blefür, wäbrenb im Dierten baS Seimen nnb bitten, fowie
ftltt unb Siebemittel für böiger unb plaftifcbe Vtaterialien
burebgenommen Wirb. OaS fünfte Sapitel ift eine Anleitung
Sur Veiserei, Vleicberei 2C aEer Holser unb plaftifcben Vta»
tèrialien ; bas ffdjSte gibt bie Oeforationsoerfabren (Vronsteren,
Vergolben, Vernidfeln 2C., §olsbranb, 3ntarfien 2c) an. ©in
fiebentcS Sapitel bebanbelt bie §o!sberecbnung, ein achtes
bte plaftifcben BRaterialien unb beren 3mitationen: ©eEuloib,
©Ifenbein 2C, wäbrenb baS neunte Sapitel ficb über einige
intereffante ArbeitSmetboben Derbrettet (gouruteren, IqoIs»

biegerei, StoEfabrifation, BRaffenartifel 2C. OaS hoch'

intereffante Vudj umfafet beinahe 400 Seiten ©rojjoftaD
mit febönem OruE auf gutem Vflpier unb ift aEen §o!s»
inbuftrieEen 2C. febr S" empfehlen.

^U0 Der fraris - für Me Jfraris,
gîtO0CK.

NB. Unier dleee Rubrik werden teohnische Auskuaftebegebren, Naohfragc»
mob Beaugaquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dia
g Kentlioh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wölk man 60 Uta.
m Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

815. Söer liefert eine t)t)br. greffe, jmet SReferootrS Oon je
15 El SufjoE uu§ §olj ober ©ifen, unb eine ©entrifugatpumpe,
atteS gut erholten? Offerten mit ©tisjen unb genauen Angaben
unter 9lr. 815 an bte ©jpebition.

816. SSaS würbe ein tStnbmotor foften jum ÎBafferpumpen
in einen Veptter oon -400 Stnbifmeter Sn^att, ungefähr 10 m
hoch SGBie oiel tonnte täglich geliefert Werben

81Ï. SG3o tonnte man einen Venjin« ober Mtwlmotor oon
4 ober 5 IJSferbefräften, bewährten ®hftem§ nnb in gutem fjitftanbe,
taufen ober mieten unb ju welchen Vebingungen, am tiebften
einen älteren, noch tu gutem $aftanbe?

818. 3$ h"be an meiner ferneren, in ©ifenrahmen gefaxten
©laStfjüre girmabbnchftaPen auS mafftoem SRefftng angebracht.
®iefe Vn^ftaben fatten jeitweitig, 5. V. bei tjeftigem gnfehtagen
ber Xhüre, ab. Sann mir jemanb mitteilen, mit waS biefe Vuch»
ftaben folib auf ber ©laSftäche befeftigt werben töttnen

819. 28er würbe einem tüchtigen jungen ©pengier einen
Vatentartitel übergeben ober auch fonft einen tDtaffenartifet?

820. 22elche.girma hat fchon größere Anlagen für Acettjlen«
beleuchtnng ausgeführt (big 200 glammenj unb wo tönnen foldje
befiefitiat werben?

821. ©ine Sapede auf bem Sanbe mit grober ruffifcher Stuppel
fod mit neuer Vebadjung Oerfehen werben. SOÎit wettern üRateriat
fann biefetbe am bauerhafteften bebaut werben unb Wer würbe fie
Sur Ausführung übernehmen?

822. 3« wa§ tann man Kaltfpat unb gelbfpat oerwenbett
unb wo gibt eS girmen, bte Abnehmet oon obigen ©teinarten ftnb?

823. 28er führt bidtgft unb folib geueroergolbnng grober
©egenftänbe, fowie 23ieberoergolbung tteinerer gebrauchter auS j

824. 28ie hoch ftedt fi^ ein fftohbatt oon Vacfftemen, folib
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die ruinenhafte Gaudentiuskirche oberhalb Casaccia als
Atelier in Beschlag genommen.

Orgelbaukunst. In der Klosterkirche zu Ein siedeln
wurde die neue Orgel am 24. November festlich eingeweiht.
Drei an verschiedenen Plätzen befindliche Orgeln wurden
elektrisch und pneumatisch unter sich verbunden und mit
Weigles Hochdruckregistern versehen. Außer den maschinellen
Einrichtungen, Motoren u. s. w, die alle von auswärts
geliefert wurden, ist die ganze elektro^pneumatische Ein-
richtung von Angehörigen des Klosters unter Anleitung des

Abtes hergestellt worden.

Bauwesen in Davos. Ein Komitee will in Davos ein
Sanatorium für unbemittelte Deutsche bauen. Der Bau
soll Fr. 300,000 kosten. Die Geldsammlung dafür hat
begonnen. >

Schulhausbau Fetan (Engadin). Auf Grund eines
Gutachtens des kantonalen Bauamtes hat die Regierung des

Kantons Graubünden die Pläne für das neue Schulhaus
in Fetan genehmigt und der Bau zur Subventionierung
vorgemerkt.

Wasserversorgung Jona (bei Rapperswyl). Der Re-
gierungsrat hat den vorgelegten Plänen für eine Trink-
Wasser- und Hydrantenversorgung in Jona die Genehmigung
erteilt und an das Unternehmen einen Staatsbeitrag von
Fr. 10,000 zuerkannt.

Wasserversorgung Rapperswyl. Es werden gegen-
wältig Studien gemacht, Rapperswyl mit einer genügenden
Wasserversorgung zu versehen. Mit Einführung der elek-
irischen Beleuchtung will man in der Rosenstadt die

Erstellung des Wäggithaler Elektrizitätswerks
abwarten, die jetzt rasch vor sich gehen wird, nachdem das

Wetzikoner Konsortium die Anstünde mit den Liegenschafls-
befitzern im Wäggithal beseitigt hat. Dieses Riesenwerk
wird wohl zwanzig Gemeinden Licht und Kraft zur Genüge
spenden können.

Wasserversorgung Niederhelfenswil. N-ederhelfenswil
(Toggenburg) nimmt die Erstellung einer Wasserversorgung
an die Hand.

Ueber Isolierungen hat die Firma Brändli u. Co.,
Asphaltgeschäft, Holzcement-, Dachpappen- und Jsoliermittel-
fabrik in H o r g en soeben eine Broschüre herausgegeben,
deren Lektüre wir unseren Lesern angelegentlichst empfehlen.
Nach einem orientierenden Vorworte über die Wichtigkeit
der Isolierung der Gebäude gegen Feuchtigkeit werden im
ersten Kapitel die Isolierungen gegen Erdfeuchtigkett und im
zweiten db.jenigen gegen atmosphärische Niederschläge aus-
jährlich und gründlich behandelt, während das dritte die

s. Z. in unserem Blatte besprochene Befestigungskonstruktion
der Pfosten bei Geländern und Blitzableitern an Holzcement-
Bauten und Zinnenabdeckungen, wie solche bekanntlich von
dieser Firma als Spezialität ausgeführt wird, in Bild und

Wort zur Darstellung bringt.

Auf dem Gebiete der Dampfmotoren scheint die von
dem schwedischen Ingenieur Labal korstru-erte und neuerdings
verbesserte Dampfturbine immer mehr Verbreitung zu finden.
Man hatte sich im Anfang damit begnügt, Dampfturbinen
mit verhältnismäßig kleiner Leistung, etwa 5 bis 25 Pferde-
stärken, herzustellen, die zur vollsten Zufriedenheit arbeiteten;
jetzt ist man auch zu größeren Ausführungen übergegangen,
die ebenfalls tadellos funktionieren. In einer elektrischen

Centralstation ist kürzlich eine Dampfturbine zum Betriebe
der Dynamomaschine aufgestellt worden, die 300 Pferde-
kräfte liefert. Die Konstruktion der Dampfturbinen ist ganz
ähnlich den für Wasserbetrieb benutzten; der Dampf strömt
mit großer Geschwindigkeit in einen Behälter, gegen ein

Schaufelrad, das dadurch in schnellere oder langsamere Um-
drehung versetzt wird, je nach der Geschwindigkeit, mit der
der Dampf einströmt. Ein sehr großer Vorteil der Dampf-

turbinen ist ihre geringe Größe, die in gar keinem Verhältnis
zu den gewöhnlichen Dampfmaschinen von gleicher Leistung
steht. So beträgt z. B. der Durchmesser des Flügelrades
in der Dampfturbine mit 300 Pferdekcäften nur 75 cm,
woraus zu ersehen ist, daß die Dimensionen der Turbine
sehr gering find. Allerdings übertrifft die Umdrehungszahl
der Turbine alle bei Dampfmaschinen erreichbaren Zahlen,
bet der erwähnten Turbine dreht sich das Flügelrad 9000 mal
in der Minute.

Fach-Literatur.
Bearbeitung und Verwendung der Hölzer und pla-

stischen Materialien nebst einer Anleitung über das Beizen.
Illustriertes Handbuch für Tischler, Möbelfabrikanten, holz-
industrielle Betriebe, Drechsler zc. Nach den Fortschritten
der Neuzeit bearbeitet von Rudolf Stübling Berlin,
Verlag von W. u. S. Löewenthal. 1898.

Der Verfasser bespricht zuerst jede gewerblich verwendbare
Holzart nach Herkunft, E genschaften, Anwendung und Ver-
arbeitung, während er im zweiten Kapitel allgemeines über
Hölzer, sowie die Trockeneinrichtungen und Konservierung
von Holz und Holzarbeiten behandelt. Das dritte Kapitel
verbreitet sich über das Schleifen, Polieren, Lackieren zc.
der Hölzer mit Angabe der besten Rezepte und Verfahren
hiefür, während im vierten das Leimen und Kitten, sowie
Kitt und Klebemittel für Hölzer und plastische Materialien
durchgenommen wird. Das fünfte Kapitel ist eine Anleitung
zur Beizerei, Bleicherei zc aller Hölzer und plastischen Ma-
tèrialten; das sechste gibt die Dekorationsverfahren (Bronzieren,
Vergolden, Vernickeln zc., Holzbrand, Intarsien zc) an. Ein
siebentes Kapitel behandelt die Holzberechnung, ein achtes
die plastischen Materialien und deren Imitationen: Celluloid,
Elfenbein zc, während das neunte Kapitel sich über einige
interessante Arbeitsmethoden verbreitet (Fourntereri, Holz-
biegerei, Stockfabrikation, Massenartikel zc. Das hoch-

interessante Buch umfaßt beinahe 400 Seiten Großoktav
mit schönem Druck auf gutem Papier und ist allen Holz-
industriellen zc. sehr zu empfehlen.

Aus der Urans - Für die Urans.
KNKgSK.

à. Vvtzsr (USLS RudrL^wsrà ìeoìnàoks àsàu 2ttvdszoà?oQ,
»kvd ös-vzsyusUvri otv. g7StiS »ukxsvvwiQSZi; kàr vvv k'ràxow, à

xsiiMvU w âsv lasoràvtsil xodörsn sìv.) KV (à
n Srìvrmàsll smssllà. Vsrkaulsgosucvo vsiUsv ll.tor -Ns-s Hindi
»Qkxoliorriirisv.

815. Wer liefert eine hydr. Presse, zwei Reservoirs von je
15 bl Inhalt aus Holz oder Eisen, und eine Centrifugalpumpe,
alles gut erhalten? Offerten mit Skizzen und genauen Angaben
unter Nr. 815 an die Expedition.

816. Was würde ein Windmotor kosten zum Wasserpumpen
in einen Behälter von 400 Kubikmeter Inhalt, ungefähr 10 na

hoch? Wie viel könnte täglich geliefert werden?
817. Wo könnte man einen Benzin- oder Petrolmotor von

4 oder 5 Pferdekräften, bewährten Systems und in gutem Zustande,
kaufen oder mieten und zu welchen Bedingungen, am liebsten
einen älteren, noch in gutem Zustande?

818. Ich habe an meiner schweren, in Eisenrahmen gefaßten
Glasthüre Firmabbuchstaben aus massivem Messing angebracht.
Diese Buchstaben fallen zeitweilig, z. B. bei heftigem Zuschlagen
der Thüre, ab. Kann mir jemand mitteilen, mit was diese Buch-
staben solid auf der Glasfläche befestigt werden können?

819. Wer würde einem tüchtigen jungen Spengler einen
Patentartikel übergeben oder auch sonst einen Massenartikel?

889. Welche Firma hat schon größere Anlagen für Acetylen-
beleuchtung ausgeführt (bis 200 Flammen) und wo können solche

besichtigt werden?
881. Eine Kapelle auf dem Lande mit großer russischer Kuppel

soll mit neuer Bedachung versehen werden. Mit welchem Material
kann dieselbe am dauerhaftesten bedacht werden und wer würde sie

zur Ausführung übernehmen?
888. Zu was kann man Kalkspat und Feldspat verwenden

und wo gibt es Firmen, die Abnehmer von obigen Steinarten sind
88Z. Wer führt billigst und solid Feuervergoldung großer

Gegenstände, sowie Wiedervergoldung kleinerer gebrauchter aus? j
88ck. Wie hoch stellt sich ein Rohbau von Backsteinen, solid
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ausgeführt, Don 10 ©teter Sänge, 7 Bieter ©reite unb 8,5 ©teter
§Bhe ohne ®ah unb Wie mit fjtegelbacb SBirb bie SJtauer her ms
berechnet unb wie hoch fteHt fih ber ©rei§ per m3?

885. ©ine girma hatte ©elegenheit, ein ©ewäffer, baS einen
ftänbigen Kanal bilben bürfte, Bon ca. 50 cm ©reite unb 30 cm
®iefe auSjunuhen. ©etr. Shaffer ift ca. 200 m entfernt unb tommt
bon einer Stnlföhe mit ca. 14 m ©efâïï,. SBie märe biefeS am
rationellften auSjunühen, um eine §olzbearbeitung§mafhine ju
treiben? SBie Biel ©ferbefräfte mären erhältlich?

886. SBer tonnte mir fämtliäje gtrtnen ber beutfchen Schweis
gegen hohe ©rtihäbigung angeben, welche elettrifheS Sicht befipen,
Welches fie felbft erzeugen? Offerten bitte unter EL 82d an'bie
©jpebition b. ©I.

887. SBer fabriziert größere unb Heinere Söffelbobrer für
bie ©rechSlerei?

888. SSefhe ©ägerei ober £>olzhanblung tonnte einen ©er«
trag eingehen zur Sieferung bon 300—400m3 ©auliolzpergahr?
®imenfionen 12/12, 12/18, 12/15, 12/20, 15/15, 15/18, 15'20,
17/18, 18/18, 18/20, 20/20. Sänge 1—12 m. Offerten mit ©rei§<
angabe finb unter Str. 828 zur SBeiterbeförberung an bie ©jpebiton
ju richten.

889. 28er ift Sieferant Bon ®eroinb=@hneibzeugen für £>olz»
bre^Slereien Slntmorten an §. ïemperli, ©ager in ©halben bei
SBhla (Seh.)

830. 28er fabriziert SBafhbretter im grofjen ur.b tonnte her
SSoche 500 ©tüct liefern Offerten mit äufjerfter ©reiSangabe unter
9tr. 830 an bie ©jpeb. b. ©t.

831. SBer liefert ©enttaften für ©efonfunbationen unter
SBaffer?

838. SBer tann bürreS unb buchSfreieS fRottannenholj bon
6 SKeter Sänge, 30 unb 86 mm gefchnitten, liefern unb ju
Welchem ©rei§

833. SJlan wünfeht mit ©upfabenfabriten in ©erbinbung zu
treten, fomie auch mit ©alcit-gabrifanten.

834. SBeldje gabriî wiipbe einer ©la§» unb ©efhtrrhanb«
lung billigft ihre Slrtitel offerieren, fpezieïï Samhen?

835. SBelche gabrit ober welches größere ©efchäft mürbe
einer £>anblung ©chuhmadjerwertjeuge unb ©chuhleiften billigft
offerieren

836. 28er liefert §afen jum ©infhalen ber ©etongewölbe
ZWifhen SEragbalten?

837. SBer hätte eine alte, Heine, eiferne ®rebbanfmange mit
©hinbel« unb SKeitftod biïïigft ju bertaufen; fetner einen alten,
noh brauchbaren mittleren ©chraubftoct?

838. 28er liefert ganz fdhmarjeS Stufjbaumholz, baS fiih für
giletS eignet? Slntmort unter 9tr. 838 an bie ©jpebition.

839. 28er hätte einen gebrauchten, aber noch guten feuer»
feften ©elbfhranf zum ©ertauf? ©r fotlte tiein fein.

840. 28er Würbe bie ©inrichtung einer Heinern mechanifchen
©djreinerei übernehmen

841. ©ine bereits neue, in ber ©litte zufammengetuppelte
jfranSmiffionSftahlwetle bon 11,0C0 mm Sänge unb 65 mm ®ide
foïïte, weit zu fchmadj, burch eine folche bon 80 mm ®tde erfept
werben. Ilm aber bie gleichen Sagerfchalen famt ©latten brauchen
ZU tonnen, müfjte bie SBeïïe bei ben 5 beftehenben Sagern auf
70 mm eingebreht werben, ©teile beSljalb bie grage, ob baburh
bie Seile an Kraft unb 2BiberftanbSfä£)igfeit ©inbufje erleiben
mürbe 2Ber mürbe ebentucïï biefelbe anfertigen unb ju melhem
©reife

848. 28er hätte eine noch in gutem guftanbe befinbtihe ältere
SBeinhumhe biüig zu bertaufen ober wer liefert neue, mit ober
ohne Schläuche?

843. SBer hätte einen ältern, aber noch gut erhaltenen
lhferbigen ©etrolmotor ju bertaufen ©efl. Offerten an gop. ®remh,
®rehSler, SDtafeltrangen b. ©hänniS (©t. ©alltn).

844. SBer tonnte mir einen SBinbflüget liefern, welcher bei
genügefiber SBafferfraft für brei grojje geuer in einer Sammer»
fhmiebe genug SBinb liefert @idj zu wenben an gof, fflt. gmpof,
§ammerwert, ©rig (SBalliS),

Sîtttoorlesi.
2luf grage 778. SBünfhe mit gragefteïïer in Kotrefponbenz

ju treten, ©ottl. ©ofjljaibt, Küfermeifter, §eSlibah'KüSnaht lQcb.b
Stuf gragen 773 unb 774. SBenben ©ie fiep an grib. ®urft,

Küfer, SOlühlehorn.
Sluf grage 774. ®. König, ©litternborf b. 21. (Steiermarf).

©ertreter : SOI. Slbhlanalh, Cerliton.
2luf grage 777. ®ce girma Künbig, SBunbetli u. ©ie. in

lifter fabriziert ©ebteif» unb ©olietmafhinen jeber 2lrt.
2luf grage 778. Unterzeichneter ift Sieferant bon ©etrolbe«

hältern unb ©etrolapparaten famt SDtonturen unb wünfht mit
gragefteïïer in Korrefhonbenz ju treten. 21. ©erl'at>§erzog, ©henglerei,
©lûïïhcim (®hnrgau).

Sluf grage 783. ®ie befte ©infriebung reff), ©elänber für
Dbftgürten ift berzintteS ®rahtgefteht, welheS auf ©ifengerippe
ebent. auch auf §olzpfofien befeftigt wirb, ©olcpe ®raptgeflehte
unb ©itter für ©arteneinfaffungen liefert als ©hezialität in aïïen

ffltafhentoeiien unb ®rap:bidën: ©ottfrieb Sohh, Sraptgefleht',
©iebe« unb ©îetaïïgewebefabrctation in ©haffhaufen unb öaüau.

Stuf grage 786. ©erzintte ober berzinnte 9läge! liefert bie
girma 21. ©enner in SRihterSweil unb wirb ©reife berfelben nah
Slngabe ber ®imenfionen unb b:S benötigten Quantum? gerne
mitteilen. ' -i '

2luf grage 787. Unterzeichnete girma erfteïït als Spezialität
paloanifierte unb anbere ©lehfh'nbeln biïïigft. gb. SBagner,
©penglerei, ©fäffifon (8h)

Sluf grage 790. ©uhen«, Slhortt« unb ©fhenbretter liefert
nah beliebiger Sänge Dîem ©lurer, ©äge unb §olzhanblung in
©ectenrieb,

Sluf grage 790. ®. König, ©litternborf b. 21. (©teiermar!).
©ertreter: SR. 2lbptanalb, Oerlifon,

Sluf grage 791. §abe buhene Saben, 10"' biet, unb münfhe
mit gragefteïïer zu untetl)anbeln ©althafar Utrih, Çolzhanblung,
Sattel (Shwhz).

Sluf grage 793. Könnte noh in gutem guftanb befinbliheS,
brauhbareS, noh wie neueS ©oübaljngeleife zu gr. 2. 80 per m,
fomptett fertig, abgeben, gof. ©anber, Uebernehmer, Oberborf«
©edenrieb.

Sluf grage 793. 70 ©teter gut erhaltenes Otoïïôahngetêife,
60 cm Spurweite, hat Z« bertaufen gofeph ©erig, ©hmieb, ©hatt«
borf (Uri).

Sluf grage 797. SBafdjbretter in 3 ©rohen in ©uhen« unb
®anneneinfaffung liefern in gtöfjera Quantitäten üJlofimann u. ©ie.,
§olzwarenfabrit, Oberburg (©ern).

Sluf grage 797. SBenben ©ie fih oettrauenSboïï an ®e»
brüber §änggi, meh. ©hreinerei, Slefh b. ©afel.

Sluf grage 797. SBünfhe mit gragefteïïer in Unterhaltung
ZU treten. Sllfr. ©tettler, 8ug.

Sluf grage 797. ®ie ®ampffäge unb §olzmanufa!tur in
Slefh (©afeïïanb) fabriziert SBafhbretter unb ift in ber Sage,
wöchentlich baS gemünfhte Quantum bon 500 ©tüd zu liefern.

Sluf grage 797. 8t. Schleuniger, Kiftenfabrit in Klingnau,
fabriziert SBafhbre'ter im grofjen unb Wünfht mit gragefteïïer in
©erbinbung zu treten.

Sluf grage 798. ©ei 600 SOtinutenliter SBaffer erhält man
mit 4 m ©eiäü 0,4 HP, mit 12m@efäü 1,2 HP fonftante Kraft.
SBenn baS SBaffer in einen SBeiher aufgefpeicfjert wirb; fo erhält
man per ®ag ca. 9,5 refp. 29 ©ferbelraftftunben. SJtan tonnte in
biefem gaïï 2 Turbinen auf biefelbe Sldjfe anbringen ; auf ein
©ab Iaht fih bie ©ahe leiht bereinigen. SJtafhinenfabrif ©uvg»
borf, g. U. Slebi.

Sluf grage 798. ©ie erhalten mit 600 iDtinutenlitern bei
4 m ©efâïïe ^ ©ferbeftätfen, bei 12 m ©efâïïe aber I^/iq ©ferbe«
ftärten. ©S ift unter Umftänben möglich, beibe SBafferläufe auf
eine ®urbine z« rihten. SBenben ©te fih gefl. an g. Sleppli in
StapperSrnpl.

Sluf grage 798. 600 SJtinutenliter mit 4 m ©efâïï geben
fhwah Vs ©ferbetraft, mit 12 m ©efâïï IV4 ©ferbefraft, ©enau
genommen foïïte man für nerfhiebene ©efâïïe auh berfhiebene
lurbinenburhmeffer haben, faïïS bie ®urbine am gleichen 2Seïï«
bäum aufgeteilt ift. gm borliegenben gaïïe tonnte man 2 ©haufel«
Hönze an ber gleichen ®urbine neben einanber. anbringen unb auf
ben innern (tleinern) baS Heinere ©efâïïe, auf ben äufjem (grôfjern)
Kranz baS höhere ©efâïïe Wirten laffen. ®a eS fih hier nur um
ganz Heine Kräfte hanbelt, fo wirb man ber Koften halber nur
eine einfahe leichte ®urbine anmenben unb biefe wirb für bie ber«
fhiebenett ©efâïïe bie befte Kraft entwideln, wenn fie per ©etunbe
am Ilmfange 5 m ©hneïïigfeit hat, fei ihr ©urdjmeffer gröber
ober Heiner. B.

Sluf grage 799. ©ine Kraftübertragung bon 20 bis 30 HP
auf 3 Kilometer ©ntfernung tommt auf cirta gr. 10—12,000 zu
ftehen.

Sluf grage 800. SBoïïen ©te fih für SlaljereS an Unter«
Zeidjneten wenben. K. ©halcp, ©hütwngraben, ©haffhaufen.

Sluf grage 800. ©anz reinen weihen Quarzfanb liefert
waggonweife g. ©rüb, Quarz« unb ©ipSfabrit, Koblenz.

Sluf grage 801. Kienöl liefert bie girma ©. 21. ©eftalozzi,
Sluf ber ©tauer 6, gikih I, in befter Qualität unb zu biüigften
©reifen.

Sluf grage 803. SBenben ©ie fih an bie girma ©anter,
©ibler u. ©ie, gurih.

Sluf grage 803. ®ie beften glügelpumpen mit ©hmier«
norrihturg liefern §enri ©raf u. ©0., ©erehtigfeitSgaffe, 8ürth I.

Sluf grage 803. SBenben ©ie fih gefl. an bie girma ©b.
28iü, ©ifenwaren» unb ©taMjanblung in ©tel.

Sluf grage 803. ©ine foldje Stohrwalze bertaufe biïïig unb
ift nur bie §ebeoorrihtung reparaturbebürftig. ©. Kern, Kupfer«
fdjmieb, ©ülah-

Sluf grage 803. fftuppert, ©inger u. ©ie., $ünh/ tonnen
fofort unb aufâ ©orteithaftefte entfprehen.

Sluf grage 803. §an3 Kehrer in ©ern wünfht mit grage»
fteüer in Korrefponbenz zu treten.

Sluf gragen 803 unb 807. SBenben ©ie jïd) gefl. an geam
Dîuppli, ©rugg.
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ausgeführt, von 10 Meter Länge, 7 Meter Breite und 8,5 Meter
Höhe ohne Dach und wie mit Ziegeldach Wird die Mauer per na»
berechnet und wie hoch stellt sich der Preis per m»?

885. Eine Firma hätte Gelegenheit, ein Gewässer, das einen
ständigen Kanal bilden dürste, von ca. 50 oru Breite und 30 om
Tiefe auszunützen. Betr. Wasser ist ca. 200 rn entfernt und kommt
von einer Anhöhe mit ca. 14 na Gefäll.. Wie wäre dieses am
rationellsten auszunützen, um eine Holzbearbeitungsmaschine zu
treiben? Wie viel Pferdekräste wären erhältlich?

886. Wer könnte mir sämtliche Firmen der deutschen Schweiz
gegen hohe Ertichädigung ang'ben, welche elektrisches Licht besitzen,
welches sie selbst erzeugen? Offerten bitte unter HI- 823 an die
Expedition d. Bl.

887. Wer fabriziert größere und kleinere Löffelbohrer für
die Drechslerei?

888. Welche Sägerei oder Holzhandlung könnte einen Ver-
trag eingehen zur Lieferung von 300—400mS Bauholz per Jahr?
Dimensionen 12/12, 12/18, 12/15, 12/20, 15/15, 15/18, 15/20,
17/18, 18/18, 18/20, 20/20. Länge 1—12 ra. Offerten mit Preis-
angabe sind unter Nr. 828 zur Weiterbeförderung an die Expediton
zu richten.

880. Wer ist Lieferant von Gewind-Schneidzeugen für Holz-
drechslereien? Antworten an H. Temperli, Säger in Schalchen bei
Wyla (Zch.)

850 Wer fabriziert Waschbretter im großen und könnte per
Woche 500 Stück liefern Offerten mit äußerster Vreisangabe unter
Nr. 830 an die Exped. d. Bl.

854 Wer liefert Senkkasten für Betonfundationen unter
Wasser?

858. Wer kann dürres und buchsfreies Rottannenholz von
0 Meter Länge, 30 und 36 nana geschnitten, liefern und zu
welchem Preis?

855 Man wünscht mit Putzfadensabriken in Verbindung zu
treten, sowie auch mit Calcit-Fabrikanten.

854. Welche Fabrik wüxde einer Glas- und Geschirrhand-
lung billigst ihre Artikel offerieren, speziell Lampen?

853. Welche Fabrik oder welches größere Geschäft würde
einer Handlung Schuhmacherwerkzeuge und Schuhleisten billigst
offerieren?

856 Wer liefert Haken zum Einschalen der Betongewölbe
zwischen Tragbalken?

857. Wer hätte eine alte, kleine, eiserne Drehbankwange mit
Spindel- und Reitstock billigst zu verkaufen; ferner einen alten,
noch brauchbaren mittleren Schraubstock?

858. Wer liefert ganz schwarzes Rußbaumholz, das sich für
Filets eignet? Antwort unter Nr. 833 an die Expedition.

85Ó. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch guten feuer-
festen Geldschrank zum Verkauf? Er sollte klein sein.

840. Wer würde die Einrichtung einer kleinern mechanischen
Schreinerei übernehmen?

84t. Eine bereits neue, in der Mitte zusammengekuppelte
Transmissionsstahlwelle von 11,000 war Länge und 65 nain Dicke
sollte, weil zu schwach, durch eine solche von 80 urrn Dicke ersttzt
werden. Um aber die gleichen Lagerschalen samt Platten brauchen
zu können, müßte die Welle bei den 5 bestehenden Lagern auf
70 mm eingedreht werden. Stelle deshalb die Frage, ob dadurch
die Welle an Kraft und Widerstandsfähigkeit Einbuße erleiden
würde? Wer würde eventuell dieselbe anfertigen und zu welchem
Preise?

848. Wer hätte eine noch in gutem Zustande befindliche ältere
Weinpumpe billig zu verkaufen oder wer liefert neue, mit oder
ohne Schläuche?

845. Wer hätte einen ältern, aber noch gut erhaltenen
Ipferdigen Petrolmotor zu verkaufen? Gest. Offerten an Joh. Tremp,
Drechsler, Maseltrangen b. Schännis (St. Gallen).

844. Wer könnte mir einen Windflügel liefern, welcher bei
genügender Wasserkraft für drei große Feuer in einer Hammer-
schmiede genug Wind liefert? Sich zu wenden an Jos. M. Jmhos,
Hammerwerk, Brig (Waliis).

Alàîà.
Auf Frage 778. Wünsche mit Fragesteller in Koirespondenz

zu treten. Gottl. Boßhardt, Küfermeister, Heslibach-Küsnacht /Zch.)
Auf Fragen 77S und 774. Wenden Sie sich an Frid. Durst,

Küfer, Mühlehorn.
Auf Frage 774. G. König, Mitterndors b. A. (Steiermark).

Vertreter: M. Abplanalp, Oerlikon.
Aus Frage 777. Die Firma Kündig, Wunderst u. Cie. in

Uster fabriziert Schleif- und Poliermaschinen jeder Art.
Auf Frage 778. Unterzeichneter ist Lieferant von Petrolbe-

hältern und Petrolapparaten samt Monturen und wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. A. Berstat-Herzog, Spenglerei,
Müllhcim lThurgaus.

Aus Frage 785. Die beste Einfriedung resp. Geländer für
Obstgärten ist verzinktes Drahtgeflecht, welches auf Eisengerippe
event, auch aus Holzpfosten befestigt wird. Solche Drahtgeflechte
und Gitter für Garteneinfassungen liefert als Spezialität in allen

Maschenweiien und Dralftdickà: Gottfried Bopp, Drahtgeflecht-,
Siebe- und Metallgewebefabrckation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 786. Verzinkte oder verzinnte Nägel liefert die
Firma A. Genner in Richtersweil und wird Preise derselben nach
Angabe der Dimensionen und d:s benötigten Quantums gerne
mitteilen. ' ' ^ ^

Auf Frage 787. Unterzeichnete Firma erstellt als Spezialität
galvanisierte und andere Blechschindeln billigst. Jb. Wagner,
Spenglerei, Pfäsfikon (Zch.)

Auf Frage 7S«. Buchen-, Ahorn- und Eschenbretter liefert
nach beliebiger Länge Rem Murer, Säge und Holzhandlung in
Beckenried.

Auf Frage 700. G. König, Mitterndorf b. A. (Steiermark).
Vertreter: M. Abplanalp, Oerlikon.

Auf Frage 704. Habe buchene Laden, 10"' dick, und wünsche
mit Fragesteller zu unterhandeln Balthasar Ulrich, Holzhandlung,
Sattel (Schwyzi.

Aus Frage 7S». Könnte noch in gutem Zustand befindliches,
brauchbares, noch wie neues Rollbahngeleise zu Fr. 2. 80 per m,
komplett fertig, abgeben. Jos. Gander, Uebernehmer, Oberdorf-
Beckenried.

Aus Frage 705. 70 Meter gut erhaltenes Rollbahngeleise,
60 ova Spurweite, hat zu verkaufen Joseph Gerig, Schmied, Schatt-
dorf (Uri).

Auf Frage 7S7. Waschbretter in 3 Größen in Buchen- und
Tanneneinfaffung liefern in größern Quantitäten Mosimann u. Cie.,
Holzwarenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage 707. Wenden Sie sich veltrauensvoll an Ge-
brüder Hänggi, mech. Schreinerei, Aesch d. Basel.

Auf Frage 707. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Alfr. Mettler, Zug.

Auf Frage 707. Die Dampssäge und Holzmanufaktur in
Aesch (Baselland) fabriziert Waschbretter und ist in der Lage,
wöchentlich das gewünschte Quantum von 500 Stück zu liefern.

Auf Frage 707. N. Schleuniger, Kistenfabrik in Klingnau,
fabriziert Waschbretter im großen und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 708. Bei 600 Minutenliter Wasser erhält man
mit 4 m Gefall 0,4 HU, mit 12 m Gefäll 1,2 H? konstante Kraft.
Wenn das Wasser in einen Weiher aufgespeichert wird- so erhält
man per Tag ca. 0,5 resp. 29 Pferdekraftstunden. Man könnte in
diesem Fall 2 Turbinen auf dieselbe Achse anbringen; auf ein
Rad läßt sich die Sache leicht vereinigen. Maschinenfabrik Burg-
dorf, I. U. Aebi.

Auf Frage 708. Sie erhalten mit 600 Minutenlitern bei
4 m Gefälle Pferdestärken, bei 12 m Gefälle aber l^/ig Pferde-
stärken. Es ist unter Umständen möglich, beide Wasserläufe auf
eine Turbine zu richten. Wenden Sie sich gefl. an I. Aeppli in
Rapperswtfl.

Auf Frage 708. 600 Minutenliter mit 4 m Gefäll geben
schwach >/s Pferdekraft, mit 12 m Gefäll 1tt/z Pferdekraft. Genau
genommen sollte man für verschiedene Gefälle auch verschiedene
Turbinendurchmesser haben, falls die Turbine am gleichen Well-
bäum aufgekeilt ist. Im vorliegenden Falle könnte man 2 Schaufel-
kränze an der gleichen Turbine neben einander, anbringen und auf
den innern (kleinern) das kleinere Gesälle, auf den äußern (größern)
Kranz das höhere Gesälle wirken lassen. Da es sich hier nur um
ganz kleine Kräfte handelt, so wird man der Kosten halber nur
eine einfache leichte Turbine anwenden und diese wird für die ver-
schiedenen Gesälle die beste Kraft entwickeln, wenn sie per Sekunde
am Umfange 5 m Schnelligkeit hat, sei ihr Durchmesser größer
oder kleiner. L.

Auf Frage 700. Eine Kraftübertragung von 20 bis 30 S?
auf 3 Kilometer Entfernung kommt auf cirka Fr. 10—12,000 zu
stehen.

Auf Frag- 800. Wollen Sie sich für Näheres an Unter-
zeichneten wenden. K. Schalch, Schützengraben, Schaffhausen.

Auf Frage 800. Ganz reinen weißen Quarzsand liefert
waggonweise F. Grüb, Quarz- und Gipsfabrik, Koblenz.

Auf Frage 8011. Kienöl liefert die Firma G. A. Pestalozzi,
Aus der Mauer 6, Zürich I, in bester Qualität und zu billigsten
Preisen.

Auf Frage 805. Wenden Sie sich an die Firma Ganter,
Sibler u. Cie, Zürich.

Auf Frage 805. Die besten Flügelpumpen mit Schmier-
Vorrichtung liefern Henri Gras u. Co., Gerechtigkeitsgasse, Zürich I.

Auf Frage 805. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed.
Will, Eisenwaren- und Glashandlung in Biel.

Aus Frage 805. Eine solche Rohrwalze verkaufe billig und
ist nur die Hebevorrichtung reparaturbedürftig. E. Kern, Kupfer-
schmied, Bülach.

Auf Frage 805. Ruppert, Singer u. Cie., Zürich, können
sofort und aufs Vorteilhafteste entsprechen.

Auf Frage 805. Hans Kehrer in Bern wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Auf Fragen 805 und 807. Wenden Sie sich gefl. an Jean.
Ruppli, Brugg.
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Sluf grage 806. SGBenfcen ©ie fiep art (Benninger u. (So.,
SIRafcpinenfabrif irt Ujmil, meldje fcpmiebeifetne glanfcpenröpren
al§ ©pesialhät in jebec ©imenfion liefern.

Sluf grage 807. SBenben Sie fid) gefl. an bie girma ©b.
SGSilX, ©ifenwaren* unb ©laSpattblung in (Biel.

Sluf grage 807. (Ruppert, ©inget u. Sie., Ijimâ),. liefern
billigfi unb fd^neUftenS bie größten Quantitäten genfiergtaä.

Sluf grage 807. SBenben ©ie fiel) an bie gitma ©anter,
©ibler u. So., SiirH}.

Sluf grage 807. §an§ fieprer in (Bern wünfdjt mit grage«
fieller in fiorrefponbens ju treten.

r Sluf grage 808. SBünfdje mit gragefteüer in Unterpanblung
jurireten. Slifr. SRettler, fjufl'

SvSluf grage 808. ©cpablonen jeber Slit oerfertigen prompt
unb billig al§ ©pesialität ©aubenmeier u. äReper, ©raoier» unb
()}räge*2lnftalt, grofepaugaffe 18, 3nriâ) I-

Sluf grage 808. ©djabtonen oerfe'rtigt gut unb bitligft bie
XpIograppteHammig, Zürid)=28ipfingen („sur fßoft"), wo auep
feinfte (BucpbtudcIicPé# geffoepen roetben.

Sluf grage 810. S. SRattmann, ®recp§(er in SRagben (St.
Slargau) ift gabrifant oon gafjpapnen unb roiinfcfjt mit gragefteüer
in Serbinbung su treten.

Sluf grage 818. Sa SBenben ©ie fiep an Sl. ©cpmib, $Ra»

fdjinenfabrif, in Zürid). S3ei 1 PS ca. 90, bei 1/2 PS ca. 50 üiter.
Sluf grage 812. ©olepe SRotoren oon pöcpfier SeiftungSfäpig»

I.eit liefert biüigft unb fiept mit Slu§tunft gerne sur SSerfiigurtg bie
SRafepineufabrit SSurgborf, g. U- 21ebt.

Sluf grage 812. ©§ läfjt fiep ein SRotor oon einer Sßferbe«

fiärte anbringen bei 100 Siter SBafferDerbraucp pro SRinute. Xur»
binen eigenen, befielt ©pfiem# liefert g. Sleppli, SRappergwpl.

9ttlmtifff0tt&91tt|ei8er*
Site bie ^Reparation ber ifiljll) üife ju ®t. S$of>an»fen

bei SÜiel werben folgenbe Slrbeiten jur fionturrens auggefeprieben :

a. Zimmerarbeit, im (Boranfcplag Oon ca. gr. 3000.—.
b. ©aepbederatbeti, „ „ „ „ „ 1700.—.
c. Slnfireidjerarbeit, „ „ „ „ 350.—.

S3ewerber für fämtlicfje ober einzelne Seile biefer Slrbeit paben
ipre Singebote fdpriftlicEf unb oerfcbloffen mit ber Sluffcprift „©t. So«
pamtfen«(8rüde" ber Xit. S3aubirettion be# fianton# S3ern bi# ©nbe
be# gapre# 1897 einsufenben. fßläne unb (BauDorfcpriften liegen
beim Sngenieur be# Y. S3esirî§, S. Slnberfupren in S3iel, sur Sin«
fiept auf.

Sorreîtion beö OJtofjen ©djeibcgg înumtuegeê jwifcfeen
bem SRüplebacb unb bem forbad) ju ©rinbelroalb mit einem Soften»
anfdplag oon gr. 9500. (pian, (Boranfcplag unb Sebingungen finb
auf bem S3ureau be# Sngenieur# be# 1. S3ejirf§: H- Slebi in gnter»
taten, einsufepsn unb Slngebote bafelbft uerfdjloffen unb mit ber
Sluffdjrift „©îpeibeggroeg'fiorreftton" Derfepen bi§ 19. Sejcntber
näcpflpin einjureidjen.

üynffcvücrforguttg ©etttcrf (5t. ©allen).
1. Srftellen eine# fReferooir# mit 400 m3 SBaffertnpalt in (Beton.
2. ®ie SluSfüprung ber Hauptleitung unb be# fRobrnefje# famt

allen ©rabarbeiten auf eine ©efamtlänge oon 6300 SReter ;

Kaliber 200, 150, 120, 100, 70 mm.
3. Siiefern unb (Berfepen Oon 33 SRuffenfcpiebern unb 44 Ober«

flurppbranten.
Offerten finb fcpriftlicp unb oerfdjloffen bi§ foateften# ben

15. ©esember 1897 an Herrn ©emeinbeatnmann ©aüuffer in S3erned

ju riepten, bei roeldjem aud| fßtäne unb SBauoorfcpriften eingefepen
werben tonnen.

«rijulpauebnu Stand. ©ie Lieferung oon ©ertrifermigcs»
arbeiten in# neue SDiabcpenfcpulpau#. ®ie napern (Bebtngungen
finb su oernepmen bei Herrn g. S3ufinger, gngenteur, mofelbft audi
Singebote bi§ sunt näcpfien 11. ©esember abgegeben werben tonnen.

2>ie (grfteHnng eineë nenett SSfereifenerperbeS mit ein«

gemauertem Stääfeffi in ber Käferei Sloplern (fit söern). S3eWerber

wollen i^re Uebernal)m#offerten bis 15 ®ejember 1897 an S.

©dfmenbimann, ©emeinbefdjreiber, einreichen.

Slitéfftljrung ber II. «eïtion ber Wftalbcnbadjtüorettion
in Spai. S§ panbelt fiel) um bie SrfteHung eine# neuen ge«

mauerten S3ad)tanal# Oon runb 900 Saufmeter Sange mit ©opten»
"oerfieperungen tc. fßläne, Sefcprieb. S3auoorfcPriften unb Slu#ma|e
tonnen in ber ©emeinberatStanjIei ®pal eingefepen werben. Offerten
ftüb oerfcploffen mit ber Slulfcprift „fiorretlion be# ©ftalbenbacpe#"
bi§ sum 18. ®esember 1897 an bie SBacpfommiffion in ®pal (fit.
©t. ©allen) einsufenben.

ÜReferüoirbatite. ®ie „Compagnie du chemin de fer de
Lausanne Ouchy & des Eaux de Bret" in ilaufanne gibt bie
fior.ftruttion eine# 12,000 mS paltenben SReferooir# in Chailly sur
Lausanne in ©ubmiffion. (Bewerber wollen fid) an bie obgenannte
©efetlfcpaft in Siaufanne wenben

©rftcfluttg cittcei JtnfcreigebäubeS für bie fiäfereigefeßfdjaft
in SBelftpenropr (©olotpurn). f)3läne unb Sfebingungen bei fianton#»

rat SRogli bafelbft sur ©infiept. Offerten an bmfelben unter Wuf»
f^rift „©ingabe für fiäferei" bi# 12. ©ejember.

(Ç-rbarbcttcn. Sim rechten îpurufer unterhalb ber SSrüde
in Ueplingen foü ein Hinterbamm oon ca. 700 m Sange erfteüt
werben. — ffSlan unb S3efcprieb liegen beim tpurg. ©trafen» unb
Saubepartement in grauenfelb s«r ©infiept bereit, an melepe#.
Uebernapm#offerten bi# sum 15. ®ejember einsugeben finb.

Sfrieb^ofbaute fRüftpUton. ®ie ©rbarbeiten, ber gunbament»-
auêpub, ba# SRigolen unb bie Strafjenanlage für bie ©rftellung be#
griebpofe#, ferner bie SRaurerarbfiten für ba# Seiepenpau# unb bie
llmfaffung#mauern ; bie ©eploffer«, ©^reiner« unb SRalerarbeiten.
fÇlane, S3orau#mafje unb S3auoorfepriften finb auf ber ©emeinbrat#»
tanslei aufgelegt. Offerten für totale ober teilmeife llebernapm;
ber einseinen Slrbeiten finb mit ber Sluffcbrift „griebpofbaut
Diüfcpliton" üerfcploffen unb franfo bi# 11. ®ejember an Horm
Hep. Zollinger in fRüfcplifon einsufenben.

fßtitnatfc^ulgebäu&e ä« Sitten. ®ie ©ürgergemeinbe Sitten
fepreibt bie @efteÜung &ee fplötte für ein neue# ifkimarfcpul»
gebäube ber ©tabt ©itten sur fionturrens au#. Z'-t biefem Zwede
wirb bie Summe oon 1500 gr. für fßreife au?geftpt. fionturrens«-
bebiugungen unb @ituation#p(an finb für bie Herren Slrcpitetten
im SSureau ber SRunisipalität erp'iltlid). Septer ®ermin für ©in»
reiepung ber fßläne ben 15. gebruar 1898, abenb# 6 Upr.

$ie SSRauree«, ©itjfee-, Zimmermann^', Spengler»,
®lafer«, Sdfreiner» nnt» 9Ralcr=tWrbeiten sur SBieberperfteüung
ber Sirdpe in llmiton werben auf bem @ubniiffion#wege oergeben.
®ie#besitgl. Offerten werben oom ®it. fßfarramte entgegengenommen
bi# 20 ®esember.

®ic Sieferung eineê Seicpcnmagenë für bie ©emeinbe
fSaben witb auf bem @ubmi|fion#mege oergeben. Offerten, wo
möglich mit Sßpotograppien begleitet, finb ber Sauoerwattung ba»
felbft, bet welcher auch bie SSorfcpriften eingefepen werben tonnen,
einsufenben bi# sum 29. ®esember.

^ö'tj'Siefernng für bie (Bereinigten ©djmeiserbapnen. H'is«
burcp wirù bie Sieferung be# fRoppolsbebarfe# ber S3aggon«2Berf»
ftätte in ©pur sur fionturrens auggefeprieben, befiepenb in:
ca. 30 n.3 ©iepen in (Blöden oon 6 m Sänge unb mepr

(gerabe ©tämme)
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unb mepr

®er ®urcpmeffer ber (Blöder mitfj am büntten ©nbe für ©iepen«
Pols mtnbeften# 46 cm, für Sarcpen», ®annen» unb Siapbaumpotj,
36 cm unb für ©fdien« unb fiirfcpbaumpols 30 cm betragen.

Schriftliche Offerten auf Sieferung be# gansen (Bebarfe# ober
eine# SEetle# be#felben bi# ©nbe SRärs 1898 franfo ©pur ober
franto SBagen auf eine Station ber (Bereinigten ScpmetserPapnen.
finb big. 20. ©esember 1897 an bie SRafcptnen-gnfpeftion in Stor«
fdjadi einsugeben.

®te Djferanten finb bi# 15. gannar 1893 an ipre Offerten:
gebunben, an welchem Sage bie Zufcpläge erfolgen werben.

®ie napern SBebingnngen für bie Sieferung tonnen bei ben
SBerfftätten ©pur ober (Rorfcpacp eingefepen Werben.

RirdpesirenotJatioit äattßentpal. ©# wirb fionturrens er«
öffnet über: fiunftftetn-, SRaurer«, (Berpufs«, Z'utmer«, ©^miebe»,.
©pengier», ©aepbeder«, SRalerarbetten unb ©entralpeisung (Suft«
peisung). — ®ie (filäne, Dfferten-gormulare unb SBebingnngen
tonnen bet Hm. f|5rof. ©cpr.pber, Slrcpitett in Susern, eingefepen
werben. Offerten finb längften# bi# 18. ©esember tünftig einsu«
reiipen an Hm. S. gmbobemSIarner, (präfibent be# fiircpen«
gemeinberate# in Sangentpal.

Iriitiii SfiûCïbîtrfilffnkit, Arbeiter anb fcljriing
wirb ber Si^ttieisettifcpie ©etuerbetalen&er 1898 (empfopfen
Pom ©cpweiserifdien ©emerbeoerein unb Dom tant. Pern, ©éwerbe«
Derbanb) W i 111 0 m m e n fein, ©iefe# fepr prattiföp eingerichtete
unb pübfcp auggeftattete ®aftpen«9ïolijbud) ift sugleicp bnrih feinen
bielfeitigen nüplicpen gnpalt ein ft ü n b l i cp oerwertbare# Hülfg«
unb fRacpfcpIagebucp. Xro| be# reicppaltigen, gebiegenen gnpalt#
ift ba# gorrnat panbliip nnb tann ber fialenber itt jeher SR od«
tafepe bequem getragen werben. SfSreiS: in Seinwanb gr. 2.5.0,
in Seber gr. 3, (Borrätig ftt jeber (Bud)?., unb (ßapierpanblung,.
fowte in ber SBudjbruderei DRit^cl m. tBßtaiet in ©er».
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Auf Frage 8O6. Wenden Sie sich an Benninger u> Co.,
Maschinenfabrik in Uzwil. welche schmiedeiserne Flanschenröhren
als Spezialität in jeder Dimension liesern.

Aus Frage 8V7. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed.
Will, Eisenwaren- und Glashandlung in Viel.

Auf Frage 8V7. Ruppert, Singer u. Cie., Zurich, liefern
billigst und schnellstens die größten Quantitäten Fensterglas.

Auf Frage 807. Wenden Sie sich an die Firma Ganter,
Sibler u. Co., Zürich.

Auf Frage 8O7. Hans Kehrer in Bern wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

» Auf Frage 808. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zutreten. Alfr. Mittler, Zug.

Zv Auf Frage 808. Schablonen jeder A>t verfertigen prompt
und billig als Spezialität Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und
Präge-Anstalt, Froschaugasse 18, Zürich I.

Auf Frage 808. Schablonen verfertigt gut und billigst die
Xylographie-Hämmig, Zürich-Wipkingen („zur Post"), wo auch
feinste Buchdruckclickss gestochen werden.

Auf Frage 81.0. L. Mattmann, Drechsler in Magdsn (Kt.
Aargau) ist Fabrikant von Faßhahnen und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 8tA. Ja! Wenden Sie sich an A. Schund, Ma-
schinenfabrik, in Zürich. Bei 1 ea. 90, bei 1/2 ca. 50 Liter.

Auf Frage 8tL. Solche Motoren von höchster Leistungsfähig-
k.eit liefert billigst und steht mit Auskunst gerne zur Verfügung die
Maschinenfabrik Burgdorf, I. ll. Aebi.

Auf Frage 81Ä. Es läßt sich ein Motor von einer Pferde-
stärke anbringen bei 100 Liter Wasserverbrauch pro Minute. Tur-
binen eigenen, besten Systems liefert I. Aeppli, Rapperswyl.

SubMWoms-WzzzeègêV.
Für die Reparation der Zihlb! ücke zu St. Johanusen

hei Biel werden folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
a. Zimmerarbeit, im Voranschlag Vvn ca. Fr. 3000.—.
5. Dachdeckern, bcit, „ „ „ „ „ 1700.—.
0. Anstreicherarbeit, „ „ „ „ 330.—.

Bewerber für sämtliche oder einzelne Teile dieser Arbeit haben
ihre Angebote schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „St.Jo-
Hannsen-Brücke" der Tit. Baudirektion des Kantons Bern bis Ende
des Jahres 139? einzusenden. Pläne und Bauvorschristen liegen
beim Ingenieur des V. Bezirks, I. Anderfuhren in Biel, zur Ein-
ficht auf.

Korrektion des Großen Scheidegg Saumweges zwischen
dem Mühlebach und dem Horbach zu Grindelwald mit einem Kosten-
anschlag von Fr. 9500. Plan, Voranschlag und Bedingungen sind
auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks: H. Aebi in Inter-
laken, einzusehen und Angebote daselbst verschlossen und mit der
Aufschrist „Scheideggweg-Korrektion" versehen bis 19. Dezember
nächsthin einzureichen.

Wasserversorgung Berneck (st Gallen).
1. Erstellen eines Reservoirs mit 100 vas Wasserinhalt in Beton.
2. Die Ausführung der Hauptleitung und des Rohrnetzes samt

allen Grabarbeiten auf eine Gesamtlänge von 6300 Meter;
Kaliber 200, 150, 120, 100, 70 mm.

3. Liefern und Versetzen von 33 Muffenschiebern und 44 Ober«
flurhydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den

15. Dezember 1897 an Herrn Gemeindeammann Gallusser in Berneck

zu richten, bei welchem auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Schulhausbau Staus. Die Lieferung von Bertäferungs-
arbeiten ins neue Mädchenschulhaus. Die nähern Bedingungen
sind zu vernehmen bei Herrn F. Businger, Ingenieur, woselbst auch
Angebote bis zum nächsten 11. Dezember abgegeben werden können.

Die Erstellung eines neuen KSsereifeuerherdes mit ein-
gemauertem Kkskesst in der Käserei Pohiern (Kt Bern). Bewerber
wollen ihre Uebernahmsofferten bis 15 Dezember 1897 an C

Schwendimann, Gemeindeschreiber, einreichen.

Ausführung der 11. Sektion der Gstaldenbachkorrektion
in Thal. Es handelt sich um die Erstellung eines neuen ge-
mauerten Bachkanals von rund 900 Laufmeter Länge mit Sohlen-
Versicherungen rc. Pläne, Beschrieb. Bauvorschriften und Ausmaße
können in der Gemeinderatskanzlei Thal eingesehen werden. Offerten
sind verschlossen mit der Aulschrift „Korrektion des Gstaldenbaches"
bis zum 18. Dezember 1897 an die Bachkommission in Thal (Kt.
St. Gallen) einzusenden.

Reservoirbaute. Die „Oonipa^nis à vdsvà cks kor ào
I-ansanus Ouobz- >d àes Daux cks Lrsv" in Lausanne gibt die
Konstruktion eines 12,000 rrrS haltenden Reservoirs in Olrarllzr sur
I-aus»uns in Submission. Bewerber wollen sich an die obgenannte
Gesellschaft in Lausanne wenden

Erstellung eines Käsereigebäudes für die Käsereigefellschaft
in Welschenrohr (Solothurn). Pläne und Bedingungen bei Kantons-

rat Mögli daselbst zur Einsicht. Offerten an denselben unter Auf-
schrift „Eingabe für Käserei" bis 12. Dezember.

Erdarbeiten. Am rechten Thurufer unterhalb der Brücke
in Ueßlingen soll ein Hinterdamm von ca. 700 rn Länge erstellt
werden. — Plan und Beschrieb liegen beim thurg. Straßen- und
Baudepartemenr in Frauenfeld zur Einsicht bereit, an welches.
Uebernahmsofferten bis zum 15. Dezember einzugeben sind.

Friedhofbaute Rüschlikon. Die Erdarbeiten, der Fundament-
aushub, das Rigolen und die Straßenanlage für die Erstellung des
Friedhofes, ferner die Maurerarbeiten für das Lsichenhaus und die
Umfassungsmauern; die Schlosser-, Schreiner- und Malerarbeiten.
Pläne, Borausmaße und Bauvorschriften sind auf der Gemeindrats-
kanzlei aufgelegt. Offerten für totale oder teilweise Uebernahme
der einzelnen Arbeiten sind mit der Aufschrift „Friedhofbaut
Rüschlikon" verschlossen und franko bis 11. Dezember an Herrn
Hch. Zollinger in Rüschlikon einzusenden.

Priumrschulgkbäude zu Sitten. Die Bürgergemeinde Sitten
schreibt die Erstellung der Pläne für ein neues Primarschul-
gebäude der Stadt Sitten zur Konkurrenz aus. Zu diesem Zwecke
wird die Summe von 1600 Fr. für Preise ausgesetzt. Konkurrenz-
bednigungen und Situationsplan sind für die Herren Architekten
im Bureau der Munizipalität erhältlich. Letzter Termin für Ein-
reichung der Pläne den 15. Februar 1893, abends 6 Uhr.

Die Maurer-, Gipser, Zimmermanns-, Spengler-,
Glaser-, Schreiner- und Maler-Arbeiten zur Wiederherstellung
der Kirche in Umikon werden auf dem Submissionswege vergeben.
Diesbezügl. Offerten werden vom Tit. Pfarramte entgegengenommen
bis 20 Dezember.

Die Lieferung eines Leichenwagens für die Gemeinde
Baden wird auf dem Sudmissionswege vergeben. Offerten, wo
möglich mit Photographien begleitet, sind der Bauverwaltung da-
selbst, bei welcher auch die Vorschriften eingesehen werden können,
einzusenden bis zum 29. Dezember.

Holz-Lieferung für die Vereinigten Schweizerbahnen. Hie-
durch wirb die Lieferung des Rohholzoedarfes der Waggon-Werk-
stätte in Chur zur Konkurrenz ausgeschrieben, bestehend in:
ca. 30 n.2 Eichen in Blöcken von 6 irr Länge und mehr

(gerade Stämme)
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Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen-
holz mindestens 16 ew, für Lärchen-, Tannen- und Naßbaumholz
36 onr und für Eschen- und Kirschbaumholz 30 orn betragen.

Schriftliche Offerten auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben bis Ende März 1898 franko Chur oder
franko Wagen aus eine Station der Vereinigten Schweizerbahnen
sind bis 20. Dezember 1897 an die Maschinen-Inspektion in Ror-
schach einzugeben.

Die Offeranten sind bis 15. Januar 1893 an ihre Offerten
gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen werden.

Die nähern Bedingungen für die Lieferung können bei den
Werkstätten Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Kirchenrenovation Langenthal. Es wird Konkurrenz er-
öffnet über: Kunststein-, Maurer-, Verputz-, Zimmer-, Schmiede-,.
Spengler-, Dachdecker-, Malerarbeiten und Centralheizung (Luft-
Heizung). — Die Pläne, Offerten-Formulare und Bedingungen
können bei Hrn. Prof. Schryder, Architekt in Luzern, eingesehen
werden. Offerten sind längstens bis 18. Dezember künftig einzu-
reichen an Hrn. C. Jmboden-Glarner, Präsident des Kirchen-
gemeinderates in Langenthal.

Jedem Gewerbetreibenden, Arbeiter und Lehrling
wird der Schweizerische Gewerbekalender 18î»8 (empfohlen
vom Schweizerischen Gewerbeverein und vom kant. bern. Gewerbe-
verband) willkommen sein. Dieses sehr praktisch eingerichtete
und hübsch ausgestattete Taschen-Notizbuch ist zugleich durch seinen
vielseitigen nützlichen Inhalt ein st ü n d l i ch verwertbares Hülfs-
und Nachschlagebuch. Trotz des reichhaltigen, gediegenen Inhalts
ist das Format handlich und kann der Kalender in jeder Rock«
tasche bequem getragen werden. Preis: in Leinwand Fr. 2.5.0,
in Leder Fr. 3. Vorrätig in jeder Buch?, und Papierhandlung,,
sowie in der Buchdruckerei Michel u. Büchler in Bern.
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